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Teuerungen für Studierende und Hochschulfinanzierung 

Die aktuelle Teuerung trifft die Hochschulen und vor allem auch die Studierenden selbst, die sich ihr 

Leben und Studium aktuell noch viel weniger leisten können als zuvor. Zur Hochschulfinanzierung und 

der notwendigen Deckung des Mehrbedarfs im Budget für die Hochschulen steht das Vorsitzteam in 

engen Austausch mit dem Rektorat und hat in den letzten Wochen über eine entsprechende 

Öffentlichkeitsarbeit darauf aufmerksam gemacht. Dabei konnte im Austausch mit dem Rektorat 

sichergestellt werden, dass es zu keinen Schließungen der Universität bzw. einem verpflichteten und 

umfassenden Distanzbetrieb kommt. Es wurde der Aktionstag an der Technischen Universität Wien 

gemeinsam mit weiteren Hochschulvertretungen unterstützt. Im Zuge der Budgetdebatten im 

Nationalrat wurde auf Initiative der ÖH Uni Salzburg und unterstützt von mehreren 

Hochschulvertretungen (an der Universität für Bodenkultur Wien, der Universität Wien, der Technischen 

Universität Wien, der Akademie der bildenden Künste Wien, der Technischen Universität Graz, der 

Universität für angewandte Kunst Wien) und der ÖH-Bundesvertretung ein offener Brief an die 

Abgeordneten zum Nationalrat gerichtet, in dem auf die Dringlichkeit einer umfassenden finanziellen 

Unterstützung der Hochschulen sowie auch insbesondere der Studierenden hingewiesen wurde. Auch 

öh-intern ist es dem Vorsitzteam ein großes Anliegen, gemeinsam mit den Referaten hier aktiv für die 

Studierenden aktiv zu bleiben. Auch war und ist das Vorsitzteam im Berichtzeitraum in Austausch mit 

der Universität in Zusammenhang mit den Energieeffizienzmaßnahmen an der PLUS, um hier die Stimme 

und die Rückmeldungen der Studierenden einzubringen.  

Wahl einer/eines Rektorin 

Wichtiges Thema in den vergangenen Wochen war an der Uni Salzburg die Wahl einer oder eines neuen 

Rektor_in, die/der ab 1. Oktober 2023 die Funktion übernehmen wird. Hier konnte erreicht werden, 

dass die Studierenden durch die 1. stellvertretende Vorsitzende in der Findungskommission vertreten 

sind; diese wirkte und wirkt an den entsprechenden Prozessen und Abläufen in der Findungskommission 

mit. Ebenso konnte erreicht werden, dass die Hearings am 15. November 2022 im Gegensatz zum 

letzten Hearing für die gesamte Universitätsöffentlichkeit und nicht nur für Studierendenvertreter_innen 

offen waren; für dieses erfolgte ein Aufruf zur Teilnahme an die Studierenden ebenso wie die 

Information über den laufenden Prozess sowie die Begleitung des Hearingstages über die sozialen 

Medien der ÖH Uni Salzburg erfolgt ist. An alle Studierenden erging zudem eine Zusammenfassung bzw. 

Inhaltswiedergabe der Vorstellungen und Diskussionen, damit sich die Studierenden ein Bild von den 

Bewerber_innen machen können. Nach dem Hearingstag wurden Rückmeldungen von Studierenden 

gesammelt und Senat und Universitätsrat weitergeleitet, damit diese in der weiteren Diskussion und 

Entscheidungsfindung berücksichtigt werden. Auch wurde ein Forderungs- bzw. Kriterienkatalog zur 

Besetzung an die Findungskommssion, den Senat und die Universitätsrat mit dem Referat für 

Bildungspolitik ausgearbeitet, welcher in der 1. außerordentlichen Sitzung der Universitätsvertretung 

vorgelegt wird. 

Entwicklungsplan NEU 

In den kommenden Wochen und Monaten wird an der Universität Salzburg in einem partizipativen 

Prozess der neue Entwicklungsplan geschrieben. Mit Ende November/Anfang bzw. Mitte Dezember 

starten die betreffenden Arbeitsgruppen, wobei hier erreicht werden konnte, dass die Studierenden 

durch das ÖH-Vorsitzteam in den Arbeitsgruppen Lehre & Studium, Gesellschaft, Internationales und 

Real Estate vertreten sind und dadurch eine Mitwirkung der Studierenden erreicht werden kann. Mit der 

Universitätsöffentlichkeit sollen erste Entwürfe des Entwicklungsplans dann im Dialogforum Ende 

Februar 2023 diskutiert werden, das von der Steuerungsgruppe organisiert wird. In dieser sind auch 

Lara und Manuel aus dem Vorsitzteam dabei.  



Studierendenstadt Salzburg 

 

Laufendes Thema ist die Studierendenstadt Salzburg und Aktivitäten von und für Studierende zu 

fördern und zu unterstützen. So ist die ÖH an der Planung des großen Studierendenfestes im 

Sommersemester 2023 an der KTH-Fakultät beteiligt, welches das langjährige Theo-Fest wieder auf 

Leben lassen soll. Mit dem Referat für Kultur und Sport war das Vorsitzteam zudem an der 

Organisation und Abwicklung weiterer Studierendenveranstaltungen beteiligt. In Zusammenhang mit 

studentischen Leben am Campus war das Vorsitzteam auch in Austausch mit dem Rektorat, um 

finanzielle Unterstützungen von studentischen Veranstaltungen (etwa von StVen) durch Fachbereiche 

zu erleichtern. Ebenso wurde der ÖH-Eventkalender reaktiviert und die ÖH-Organe zur Mitwirkung 

aufgerufen, um so eine einheitlichere Plattform mit allen studentischen Veranstaltungen an der Uni 

Salzburg zu erreichen ebenso um künftig Terminkollisionen von Events zu vermeiden. Vor der 1. 

außerordentlichen Sitzung wird zudem wieder eine Sitzung der PLUS-internen Arbeitsgruppe 

Studierendenstadt stattfinden und zur Renovierung der Bibliothek am Rudolfskai und Öffnung dieser 

für Arbeits- und Aufenthaltsräume für Studierende wird in Kürze ein Austausch mit der 

Universitätsbibliothek und dem Dekan stattfinden, um eine studierendenfreundliche Gestaltung 

sicherzustellen.  

Gesellschaftspolitisches Engagement 

Die Diskussion über die Benennung von Hörsälen nach würdigen Persönlichkeiten läuft nach der 

Sammlung durch die ÖH (unter Einbindung der Studienvertretungen) an den einzelnen Fakultäten weiter 

und wird durch das Vorsitzteam weiter begleitet. In diesem Zusammenhang wurden bestehende 

Widmung von Räumen (etwa Gandolph-Bibliothek) und akademische Würdigungen andiskutiert und 

sollen weiterverfolgt werden, damit integre Persönlichkeit auch in der Vorbildwirkung für Studierende 

gewürdigt werden, historisch belastete Persönlichkeiten aber in den notwendigen Kontext gesetzt 

werden bzw. keine Würdigung mehr erhalten.  

Studentische Initiativen 

Um studentische Initiativen an der Universität Salzburg zu stärken, wurden bereits vor dem 

Berichtszeitraum Informationen zur Gründung eines Vereins und von ÖH-Clubs auf der ÖH-Website 

veröffentlicht. Im Dezember soll dann eine Informationsveranstaltung dazu im Online-Format 

stattfinden, bei welcher auch bestehende studentische Initiativen an der Universität Salzburg über ihre 

Erfahrungen sprechen werden sowie auf den sozialen Medien auf die Infos zur Gründung von 

studentischen Initiativen (etwa durch ÖH-Clubs) aufmerksam gemacht wird.  

Studium & Arbeit 

Bereits im Juni hatte sich das Vorsitzteam mit der Arbeiterkammer Salzburg getroffen, um gemeinsam 

Studierende durch die Organisation von Workshops und Informationsmöglichkeiten noch besser über 

Jobs, Praktika und generell über arbeits- und steuerrechtliche Aspekte zu informieren, aber sie auch in 

Zusammenhang mit ihren Finanzen zu schulen. Anfang November konnte nun endlich ein erster 

Besprechungstermin dazu mit der betreffenden Fachabteilung stattfinden, bei welchen die Aspekte 

konkretisiert und ein Start der verstärkten Aktivitäten in diesem Bereich im Sommersemester 2023 

terminisiert wurde. Auch soll in der Studierendenberatung in den nächsten Wochen verstärkt darauf 

geachtet werden, zentrale Fragen zu sammeln und hier auch die Ausarbeitung eines FAQ gemeinsam 

mit der Arbeiterkammer anzugehen.  

ÖH-Wahlvorbereitung 

Anfang Mai 2023 soll die ÖH-Wahl 2023 vermutlich stattfinden. Hier wurden in der Arbeitsgruppe zur 

Überarbeitung der Satzung bereits wichtige Vorarbeiten zur künftigen Struktur der ÖH Uni Salzburg im 

Hinblick auf die zu wählenden Studien- und Fakultätsvertretungen gelegt; gemeinsam mit dem Referat 

für Bildungspolitik wurden bzw. werden die Änderungen in der Satzung auf Basis dieser Diskussionen 

umgesetzt und für den Beschluss in der Universitätsvertretung vorbereitet. Auch hat das Vorsitzteam 

an einem ersten Vernetzungstreffen der ÖH-Bundesvertretung zum Thema ÖH-Wahl 2023 

teilgenommen.  



Klima und Nachhaltigkeit  

Seit der letzten Sitzung hat sich die ÖH Universität Salzburg mit UNiNeTZ ausgetauscht und bei einem 

Treffen UNiNeTZ kennengelernt und verschiedene Möglichkeiten der Kooperation besprochen. Davon 

abgesehen hat sich die ÖH mit der Bewegung ErdeBrennt Salzburg vernetzt. So war das Vorsitzteam 

bei mehreren Tagen bei der Besetzung der Seminarräume im Unipark anwesend und hat hier inhaltlich 

unterstützt. Bei der Podiumsdiskussion hat Laura für die ÖH Uni Salzburg teilgenommen ebenso wie am 

Treffen der Studierenden von ErdeBrennt Salzburg mit dem Rektorat.  

ÖH-Frei:Raum  

In den letzten Wochen war zudem der ÖH-Frei:Raum gemeinsam mit dem Referat für Organisation ein 

Thema in den Tätigkeiten. So wurden eine Änderung der Raumordnung, der Schlüsselverleih und die 

laufende Nutzung und Instandhaltung diskutiert. Dieser Prozess soll in Kürze abgeschlossen werden. 

Auch fand ein Treffen mit der Wirtschaftsabteilung statt, mit welcher über die Nutzung des Raums 

gesprochen wurde.  

ÖH-Verwaltung  

Wichtiger Aspekt in der Tätigkeit des ÖH-Vorsitzteams war auch in diesem Berichtszeitraum das 

laufende daily buisness in der Verwaltung der ÖH Uni Salzburg. Hier ist insbesondere die Abwicklung 

des wirtschaftlichen Gebarens in Zusammenarbeit dem Referat für wirtschaftliche Angelegenheiten 

(etwa Jahresabschluss usw.), die Koordinierung der Referate und Angestellten, Angelegenheiten in 

Zusammenhang mit meine:ÖH, die Bearbeitung von Raumbuchungen, Schlüsselanträgen, Eintragungen 

und Austragungen von Personen bei Organen der ÖH Uni Salzburg, die Durchführung von Beschlüssen 

der UV, die Gremienarbeit und die Beratung von Studierenden via E-Mail sowie soziale Medien zu 

nennen.  Gemeinsam mit dem Referat für Kultur und Sport und der Büroleitung wurde an der 

Organisation des ÖH-Winterfest für die Studierendenvertreter_innen mitgewirkt. Anzuführen sind auch 

Diskussionen und Arbeiten an der IT-Verwaltungsplattform meine:ÖH, etwa in Zusammenhang mit 

Maillinglisten für die Organe sowie Raumbuchungen.  

 

Weitere Themen und Termine: 

 ÖH-interne Jourfixes (mit Referat für wirtschaftliche Angelegenheiten, mit dem Referat für 

Bildungspolitik sowie mit dem Sekretariat)   

 Bundesvertretungssitzung-Sitzung 28. – 30.10.2022 

 Jourifixe mit Rektor Lehnert und Vizerektor Weichbold 

 Monatlicher Jourfixe mit den Dekan_innen der Fakultäten 

 Teilnahme an CIVIS-Jourfixe an der PLUS  

 Teilnahme an der Night of Excellence 

 Teilnahme an den Antrittsvorlesungen an der KW-Fakultät 

 

 

 


